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Abf/072/2015 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Umweltausschuss 10.12.2015 öffentlich - Kenntnisnahme 

 
 

Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 22.11.2015 - Begrenztes kostenloses 
Kontingent an grauen Müllsäcken für junge Familien 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Umweltausschuss nimmt die Stellungnahme der Abfallwirtschaft zur Kenntnis.  
 

 
Sachverhalt: 
 
Die Stadt Rothenburg o.d.T. bietet seit 3 Jahren den 50 Liter - Windelsack an. Um jedoch die 
Gleichbehandlung zu wahren, bekommen nicht nur Familien mit Kindern bis 3 Jahren monatlich 
einen kostenfreien Windelsack, sondern auch pflegebedürftige Menschen, die ein ärztliches 
Attest vorlegen können.  
Eine Finanzierung über den Gebührenhaushalt ist jedoch durch das bestehende 
kommunalabgabenrechtliche Äquivalenzprinzip nicht möglich. Deswegen müssen Windelsäcke 
über den städtischen Haushalt finanziert werden. In Rothenburg o.d.T. wurden die Kosten pro 
ausgegebenen Windelsack von der dortigen Abfallwirtschaft auf Grundlage von Entsorgungs-, 
Personal- und Sackkosten kalkuliert und an den dortigen allgemeinen Haushalt 
weiterverrechnet. Im Jahr 2014 wurden 3.004 Säcke verteilt. Davon 1.784 für pflegebedürftige 
Menschen und 1.220 für Kinder. Das macht einen Prozentsatz von 2,29 % der 
Gesamtbevölkerung.  
Die Anzahl der Nutzer könnte bei der Stadt Fürth jedoch auch deutlich höher ausfallen. In 2013 
gab es 3.363 Kinder im Alter von 0-3 Jahren. Die Anzahl der Personen ab 65 Jahren lag 2013 
bei über 22.000. Wenn 10% von diesen Personen pflegebedürftig wären, liegt die Zahl hier bei 
2.200 potenziellen Nutzern. Und gerade in diesem Bereich tendiert die Zahl durch den 
demografischen Wandel nach oben. 
Die städtischen 50l-Restmüllsäcke der Abfallwirtschaft Fürth werden aktuell für 3,50 EUR pro 
Stück an die Bürger verkauft. Bei 5.000 Anspruchsberechtigten, die monatlich einen 
Restmüllsack kostenfrei erhalten würden, entstünden jährlich 210.000 EUR Mehrkosten für den 
städtischen Haushalt. 
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Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Abfallwirtschaft 

 
 
Fürth, 01.12.2015 
 
 
 
 
__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Abfallwirtschaft 
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